
GZA 9315 Neukirch (Egnach)
KW 36, 8. September 2017
Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Buntes Markttreiben in Neukirch-Egnach
Am Samstag, 9. September ist es wieder so 
weit. 17 Produzentinnen und Produzenten 
aus der Gemeinde Egnach verkaufen auf dem 
Markt «Schlaraffenland» ihre Produkte. In der 
integrierten Festwirtschaft können die einge-
kauften Köstlichkeiten direkt probiert und zum 
Mittagessen verzehrt werden.

Angeboten werden Grilladen, Gemü-
se, Früchte und Beeren, Frühlingsrollen, 
Fleisch- und Käseerzeugnisse und hausge-
machte Pasta, etc., aber auch selbst gebrautes 
Bier, frisch gepresster Süssmost sowie Kaffee 
und Süsses. Über die Mittagszeit unterhält 
das Schwyzerörgeli-Trio Egnach die Markt-
besucher.
Der Markt wird, nachdem er im 2015 erst-
mals durchgeführt wurde, am 9. Septem-
ber zum zweiten Mal organisiert. Geöffnet 
ist er von 10 bis 15 Uhr und findet auf dem 
Rietzelgareal in Neukirch-Egnach statt. Bei 
schlechtem Wetter wird die Festwirtschaft in 
der Halle eingerichtet. 
Kommen Sie vorbei und geniessen Sie die fei-
nen Produkte aus der Gemeinde Egnach.  

Gemeindekanzlei Egnach

LokiPlus: Veranstaltungs

kalender Seite 8–9

Haben Sie eine offene Lehrstelle 2018?

Mit einem Eintrag in der neuen Beilage «Freie Lehrstellen 2018» der drei 
Lokalzeitungen Seeblick, Loki und amriswil aktuell erreicht Ihre Suche 
15 780 Haushaltungen.

Buchen Sie noch heute bei: 
Ströbele Kommunikation, Renate Bachschmied, 
T  079 105 62 19,  renate.bachschmied@stroebele.ch
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Zurückschneiden der Bäume, Sträucher und Hecken 
an den Strassen, Wegen und Ausfahrten 

Gestützt auf die Bestimmungen des Gesetzes über 
Strassen und Wege des Kantons Thurgau sind 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer von 
Liegenschaften an öffentlichen Strassen und Wegen 
verpflichtet, Bäume, Hecken und Sträucher jederzeit so 
unter Schnitt zu halten, dass sie nicht in den 
Strassenraum hineinragen und die Übersicht auf den 
Strassen und Wegen gefährden. 

Die gesetzlichen Bestimmungen lauten wie folgt: 

 Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strassen-
einmündungen dürfen Pflanzungen und Einfriedungen 
höchstens eine Höhe von 80 cm ab Strassenhöhe 
erreichen (§ 41 Abs. 1). 

 Überragende Äste sind im Fahrbahnbereich auf eine lichte 
Höhe von 4.50 m, bei Fusswegen  und Trottoirs auf eine 
lichte Höhe von 2.50 m zu stutzen (§ 42 Abs. 2). 

 Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen 
einen Stockabstand von mindestens 60 cm zur Strassen-, 
Weg- oder Trottoirgrenze aufweisen. Lichtraum des 
öffentlichen Gemeindegebietes hineinragen (§ 42 Abs. 3). 

Wir bitten alle Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümer, diesen Bestimmungen des Gesetzes über 
Strassen und Wege bis 30. September 2017 
nachzukommen.  
 

Gemeinde Egnach

 
 
 
 
 
  

 
Baugesuch 
Öffentliche Auflage 
8. September 2017 bis 28. September 2017 
 
Bauherr/Grundeigentümer: 
Cajacob Timo Andreas, Geissbühlweg 11, 9011 St. Gallen 
Bauvorhaben: 
Umbau Wohnhaus, Umbau Nebengebäude 1 und 2, Parz. Nr. 826 
Seewiesenstrasse 43a-c, 9322 Egnach 
 
Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. Ein-
sprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die 
Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen 
Antrag zu enthalten. 
 
Neukirch-Egnach, 8. September 2017 / Abteilung Bau und Umwelt 

 

Gemeinde Egnach

360°-Rundumsicht auf See 
und Säntis. Schöne, gepflegte 

Attika-Wohnung in 
9322 Egnach

Helle 3½-Zi.-Whg. (78 m2). 
Attika-Wohnung an der 

Romanshornerstrasse 122 
per 1.10.2017 oder nach 
Vereinb. zu vermieten. 

Grosse 360°-Dachterrasse 
mit See- und Bergsicht, neue 
Küche, modernes  Bad/WC, 

Laminat, zusätzl. kleiner 
Abstellraum. 

Miete Fr. 1200.– + NK Fr. 180.–
Tel. 076 440 33 22 *

Die Kulturkommission der  Gemeinde Egnach 
lädt zur Eröffnung der Ausstellung 

von Mirjam Wanner

ins Gemeindehaus ein.
Freitag, 24. Juni 2016, 18.30 Uhr
Samstag, 9. September 2017, 10 Uhr

Begrüssung Michael Waldburger, Präsident Kulturkommission
Einführung Adrian Bleisch, Egnach
Im Anschluss offeriert die Gemeinde einen Umtrunk. 

Gemeindehaus Egnach, Bahnhofstrasse 81 
9315 Neukirch-Egnach
Telefon 071 474 77 66, www.egnach.ch

Die Ausstellung dauert bis Ende März 2018

Mo bis Mi 8 bis 11.30 und 13.30 bis 17 Uhr
Do 8 bis 11.30 und 13.30 bis 18 Uhr
Fr 8 bis 11.30 und 13.30 bis 16 Uhr

A5_Karte_Egnach_Kulturkommission_M.Wanner.indd   1 21.08.17   09:18

Rest. Weinberg, Egg
Amriswil

 Egg – Beef

Metzgete 
Donnerstag 7 .September

bis Sonntag 10. September
jeweils mittags und abends

 Geniessen Sie Natura-Beef 
Rindfleisch vom eigenen Hof

 Wir freuen uns auf Sie 
Fam. Felder – Häcki 
Tel. 071 411 19 41

www.weinberg-amriswil.ch
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Kirchgemeinden 

Evangelisch Egnach

Sonntag, 10. September 
09.45 Uhr  Gottesdienst, Pfrn. Simone Dors 

Fahrdienst:  
D. und A. Brunnschweiler,  
Tel. 071 477 22 48. 

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 10. September
23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte Theologische Fakultät Luzern
09.15 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 11. September
14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 15. September
09.15 Uhr  Gottesdienst im Alterswohnheim
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Jahrzeit für Erich Heeb-Züllig

Sonntag, 17. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
09.45 Uhr  Ökum. Bettag in der evang. Kirche 

Neukirch 

Kleinanzeigen Marktplatz

Gesucht

Wohnung mit Werkstatt Glasbläserei / Kera-
mikatelier in Romanshorn und Umgebung. 
Angebote unter 079 291 75 16.

«Nebelgrind»

Knapp 40 Personen haben sich an einem war-
men Mittwochabend in der Bühne Lengwil 
eingefunden. Die Kommission für Altersfra-
gen organisierte einen gemütlichen Kino-
abend mit selbst gebastelten Popcorn tüten 

und Kinotickets. Eine Glace in der Pause 
durfte natürlich nicht fehlen. Die Kommis-
sion zeigte den Film «Nebelgrind». Passend 

zum Demenzjahr 2017 ging es im Schweizer 
Film um Karli, der in einem Bauerndorf lebt 
und an Alzheimer erkrankt ist. 
Die heimelige Stimmung in der Bühne Leng-
wil rundete die Filmvorführung perfekt ab. 
Ein gelungener Abend ging mit einer etwas 
nachdenklichen Stimmung über das ernst zu 
nehmende Thema des Filmes zu Ende. 
Die Kommission für Altersfragen freut sich 
auf den vierten und somit letzten Demenzan-
lass, welcher am 25. Oktober in der Rietzelg-
halle stattfindet. Die Besucherinnen und Be-
sucher können an einer Podiumsdiskussion 
mit Angehörigen und Fachpersonen teilneh-
men. Weitere Angaben werden zu gegebener 
Zeit im Lokalanzeiger bekannt gemacht.  

Sarah Nold, Kommission für Altersfragen

Vergrössert für die Kleinsten
Der Spielplatz an der Wilenstrasse im Dorf-
teil Egnach erfreut sich grosser Beliebtheit. 
Besonders seit der ersten Teilerneuerung im 
Frühling. Der neu erstellte Spielturm und 
die Slackline sind für Kinder ab ca. Kinder-
gartenalter gedacht. Spielmöglichkeiten für 
ganz kleine Kinder waren keine vorhanden. 
Die Gemeinde wurde mehrfach angefragt, 
ob es Möglichkeiten gibt, für die Kleinsten 
auch noch Spielgeräte aufzustellen. Diesem 
Wunsch wurde nun Rechnung getragen. Der 
Gemeinderat hat Anfang Juli entschieden, 
weitere Spielgeräte anzuschaffen, die beson-
ders für Kleinkinder geeignet sind und der 
Spielplatz so weiter an Attraktivität gewinnt. 
Es sind dies ein Spielhaus, ein Federtier, eine 
Wippe und eine kleine Rutschbahn. Die Ge-

räte sind nun fertig in stalliert und bereit, von 
den Kleinsten erobert zu werden. Gemein-
derat und Werkhof wünschen den Kindern 
viel Spass beim Rutschen und «Gampfen» 
auf der neuen Wippe oder dem Erobern des 
Spielhauses.  

Werkhof Egnach

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach
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Demenzjahr 2017 – Preis für die Kommission für Altersfragen

2017 organisiert die Kommission für Altersfra-
gen ein Demenzjahr. Vier Veranstaltungen zum 
Thema Demenz wurden bzw. werden noch or-
ganisiert. Für diese Idee und Leistung wird der 
Kommission ein Preis der Alzheimervereini-
gung Thurgau verliehen. 

Neben einem Referat durch den Oberarzt 
Dr. med. Gerald Weber-Luxenburger, ei-
ner Lesung von Christina Fischer aus ihrem 
Roman «Lebzeiten» und einem Kinoabend 
zum Thema Demenz findet am 25. Okto-
ber die letzte Veranstaltung anlässlich des 
Demenzjahres statt. Es wird eine Podiums-
diskussion mit Angehörigen und Fachperso-
nen, mit Apéro, in der Rietzelghalle organi-
siert. 
Das Engagement der Kommission für Al-
tersfragen der Gemeinde Egnach blieb nicht 
unbemerkt. Die Alzheimervereinigung 
Thurgau vergibt jedes Jahr einen Preis für 
besondere Leistungen. Der Gemeinderat 
ist hoch erfreut, dass dieser Preis in diesem 
Jahr nach Egnach kommt. Der Preis wird 
am Alzheimertag, am 21. September, der 
Ressortleiterin Verena Marti und den Mit-
gliedern der Kommission für Altersfragen 
persönlich überreicht.
Der Gemeinderat dankt der Kommission 
und der verantwortlichen Gemeinderätin 
Verena Marti ganz herzlich für ihren Einsatz 
und gratuliert zu diesem ehrenvollen Preis. 

Kunstrasenplatz auf dem Rietzelgareal
Im Projekt der neuen Sporthalle ist auch 
die Aussenraumgestaltung enthalten. Es 
wurde die Anpassung des Naturrasenplat-
zes mit 410’000 Franken veranschlagt. 
Mit dem Neubau ergibt sich eine einma-
lige Möglichkeit, einen Kunstrasenplatz 
zu erstellen. Der Kunstrasenplatz hat den 
Vorteil, dass über das ganze Jahr draussen 
trainiert werden kann. Bis jetzt mietete der 
FC Neukirch- Egnach Kunstrasenplätze 
ausserhalb der Gemeinde Egnach, beispiels-
weise in Steinach oder Tübach, um sich auf 
die Meitsterschaft vorzubereiten. Weiter hat 

ein Kunstrasenplatz auch der Vorteil, dass 
Korbballturniere oder Kreisturntage auch 
bei schlechtem und nassem Wetter ohne 
Verschiebungsdatum durchgeführt werden 
können. Mit dem neuen Standort unmit-
telbar neben der Sporthalle kann auch dem 
Gegenargument bei der ursprünglichen 
Vorlage entgegengewirkt werden. Nach dem 
Abwägen aller Vor- und Nachteile sowie 
Rücksprache mit den Sportvereinen hat die 
Baukommission Sporthalle dem Gemein-
derat beantragt, nochmals einen Versuch 
für die Erstellung eines Kunstrasens auf der 
Ritzelganlage zu wagen. Die Anlage erhält 
damit regionale Ausstrahlung.
Aufgrund einer detaillierten Planung muss 
für einen Kunstrasenplatz mit Mehrkosten 
von 540’000 Franken gerechnet werden. 
Mit einem Beitrag aus dem Sportfonds darf 
gerechnt werden. Weiter macht der Gemein-
derat die Bedingung, dass auch ein namhaf-
ter Beitrag von privater Seite beigesteuert 
werden muss. Hier laufen noch Verhand-
lungen. Für eine klare Transparenz hat der 
Gemeinderat entschieden, die Mehrkosten 
für einen Kunstrasenplatz der Bevölkerung 
zur Abstimmung zu bringen. Der Zeitpunkt 
hängt noch von den anstehenden Verhand-
lungen ab.

Sperrung Rietzelgweg am 9. September 2017
Anlässlich der Durchführung des Marktes 
«Schlaraffenland» auf dem Rietzelgareal in 
Neukirch-Egnach wird der Rietzelgweg am 
Samstag, 9. September 2017, von 8.00 bis 
17.00 Uhr gesperrt. Der Gemeinderat dankt 
der Bevölkerung für das Verständnis. 

Weiter hat der Gemeinderat:
•  den folgenden Beitrag an ein denkmal-

geschütztes Objektes aufgrund von 
schriftlichem Gesuch und in Abspra-
che mit der Denkmalpf lege gestützt 
auf das kantonale Gesetz zugesichert: 
–  Gesamtsanierung, Wohnhaus Atten-

reute 5, Neukirch mit 16’420 Franken.
•  die Beiträge für die Jugend- und Ver-

einsunterstützungen genehmigt. Die Aus-
zahlung der Beiträge erfolgt im 4. Quartal 
des aktuellen Jahres. 

•  sich an der Vernehmlassung der Regional-
planungsgruppe Oberthurgau über den 
Aufbau des Kompetenzzentrums für be-
rufliche Integration KBI im Bezirk Arbon 
beteiligt. 

•  sich an der Vernehmlassung der Regio-
nalplanungsgruppe Oberthurgau über 
die Optimierung der Sicherheitsdienste 
beteiligt. Der Gemeinderat ist bereit, im 
Bereich Sicherheitsdienste mit den Nach-
bargemeinden zusammenzuarbeiten. 

•  sich zur regionalen Hallenbadstudie der 
Regio Appenzell AR–St. Gallen–Boden-
see vernehmen lassen. Ein Hallenbad in 
der Region Oberthurgau steht hier im 
Vordergrund.

•  eine Einsprache gegen die Liegeplatz- und 
Konzessionsgebühren für einen Boots-
platz abgelehnt. 

Der Gemeinderat hat Kenntnis genommen: 
•  von den Einsatzrapporten der Securitas 

vom 19. bis 22. August 2017
•  von der Mitteilung des Departements für 

Bau und Umwelt. Im Zusammenhang 
Ausbau Bahnübergang Luxburgstrasse 
wird der Gemeinde Egnach für den Aus-
bau des internationalen Bodenseeradwe-
ges ein Beitrag von 45’000 Franken zuge-
sichert. 

•  von den Trinkwasseruntersuchungen für 
die Wasserversorgung Egnach vom 10. Au-
gust 2017 – die Proben entsprechen alle den 
lebensmittelrechtlichen Anforderungen.

•  von der Mitteilung des FC Neukirch-Eg-
nach. Das Sportamt bewilligt einen Sport-
fonds-Beitrag von 1’500 Franken an die 
Toranzeigetafel für den Naturrasenplatz 
Rietzelg. 

•  dass der Baumeister die Arbeiten für die 
neue Sporthalle Neukirch aufgenommen 
hat.  

Gemeinderat

Gemeinde Egnach
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Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und Er-
wachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 1. 
und 3. Sonntag im Monat 10.30–11.30 Uhr. 

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. A. 
Baltensperger, Tel. 071 411 56 07.

FDP Egnach: Samstag, 9. September, 10.00–11.30 Uhr: 
FDP-Stamm, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Markt «Schlaraffenland»: Samstag, 9. September, 10.00–
15.00 Uhr. Auf dem Rietzelgareal, Neukirch.

Evangelischer Kirchenchor: Montag, 11. September, 
20.15–21.45 Uhr: Chorprobe. Evang. Kirchgemeindehaus 
Neukirch.

Samariterverein Neukirch-Egnach: Nothilfekurs in der 
Rietzelg; Daten 12./14. und 16. September. Anmeldung bitte 
unter www.samariter-neukirch.ch.

Imkerverein Egnach und Umgebung: Samstag, 16. Sep-
tember, 9.00 Uhr: Bienengesundheitsdienst BGD, Auholz-
saal, Sulgen.

60 plus: Wanderwoche in Davos vom 9.–16. September. 
Handblätter liegen im Gemeindehaus auf. Infos und Anmel-
dung an Doris Huber, 071 477 26 54 oder dorishuber01@
bluewin.ch.

MemberPlus – profitieren auch Sie!
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ImpressumFDP Thurgau sagt bei der AHV 2020 
zweimal deutlich Nein

Am 23. August fand in Egnach die Kantonale 
FDP-Mitgliederversammlung statt. Vor der 
Versammlung genossen die 66 Teilnehmer 
im lauschigen Garten des Landgasthofes See-
lust in Egnach einen von der Firma OBT AG, 
vertreten durch Pascal Strässle, offerierten 
reichhaltigen Apéro riche. FDP-Nationalrat 
Walter Müller SG erläuterte zu Beginn den 
Verfassungsartikel «Für Ernährungssicher-
heit». Die anschliessende Abstimmung ergab 
eine Pattsituation von 32:32. In einem Referat 
beziehungswiese Streitgespräch duellierten 
sich die beiden Nationalrätinnen Regine Sau-
ter FDP, ZH, und Edith Graf-Litscher SP, TG, 
zu den beiden Vorlagen «Zusatzfinanzierung 
und Reform der Altersvorsorge 2020», die am 
24. September zur Abstimmung gelangen. 
Edith Graf plädierte für ein Ja und Regine 
Sauter stellte dem Kompromiss Vorschlag kein 

gutes Zeugnis aus. Zu den beiden Vorlagen 
sagte die Mitgliederversammlung deutlich 
Nein. Zum Schluss richtete sich Regierungsrat 
Walter Schönholzer mit Erläuterungen zum 
Fall Hefenhofen an die Mitglieder. «Ich wur-
de im letzten Jahr gewählt, um Probleme zu 
lösen, unseren Kanton weiterzubringen und 
Verantwortung zu übernehmen.» Die externe 
Untersuchungskommission werde den Fall 
aufklären, den Vollzug des Tierschutzgesetzes 
im Kanton Thurgau systematisch analysieren 
und notwendige Reformvorschläge ausarbei-
ten. Die Mitgliederversammlung verdankte 
Walter Schönholzer seine Arbeit und seinen 
Einsatz mit einem warmen, lang anhaltenden 
Applaus. Präsident David H. Bon dankte der 
FDP Egnach für die ausgezeichnete Organi-
sation und Vorbereitung der Veranstaltung.  

R. Löw, Steinebrunn

Der Brunnenmeister informiert

Rund 80 % des Trinkwassers in der Schweiz 
werden aus Grund- und Quellwasser gewon-
nen. Die restlichen 20 % aus Oberflächenge-
wässern wie Seen und Flüsse. Dieses Wasser 
ist schon seit der Entstehung unserer Erde 
unverändert im weltweiten Wasserkreislauf. 
Es wird durch die Natur gefiltert, minerali-

siert und bei Bedarf aufbereitet. Dank einer 
gut funktionierenden Infrastruktur, Natur- 
und Gewässerschutz, erfüllt das Wasser vie-
lerorts die Trinkwasservorschriften bereits 
an der Fassung. Weitere Informationen fin-
den Sie auf www. egnach.ch.  

Wasserversorgung Egnach

Gemeinde Egnach
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VSG Egnach

Aus der Schulbehörde

Schulbeginn

Schwungvoll sind Kinder und Jugendliche 
ins neue Schuljahr gestartet. Die Schulbe-
hörde wünscht allen ein erfolgreiches Schul-
jahr. 
Die Gesamtschülerzahl der Volksschulge-
meinde Egnach liegt aktuell bei 559 (Vorjahr 
544). Kindergarten 108 (100); Primarschule 
317 (316), Sekundarschule 134 (128).
Neu in der Schulgemeinde unterrichten fol-
gende Personen: 
•  Aeschlimann Christina, Sekundarschule
•  Altavilla Stefanie, Primarschule Steine-

brunn
•  Feuerle Sofie, Primarschule Egnach
•  Graf Alexander, Sekundarschule
•  Helfenberger Deborah, Kindergarten Ba-

sisstufe Hegi
•  Hiltebrand Kathrin, Primarschule Egnach
•  Kergel Jessica, Primarschule Steinebrunn
•  Ryrie Dold Sharon, Sekundarschule
•  Schär Carmen, Primarschule Egnach
•  Tanner Ariane, Primarschule Hegi

Mitarbeiteranlass / Jubiläen
Auch am diesjährigen Mitarbeiteranlass war 
die Stimmung wiederum ausgezeichnet. Im 
Walter Zoo in Gossau wurde eine interes-
sante Führung mit faszinierenden Kurzvor-
trägen organisiert – sogar ein Blick hinter die 
Kulissen des Walter Zoos wurde gewährt. 
Nach diesem spannenden Rundgang genos-
sen alle ein feines Nachtessen in geselliger 
Runde im nahe gelegenen Restaurant Pano-
rama.
Die Schulpräsidentin bedankte sich bei allen 
Mitarbeitenden und würdigte die Jubilare.
Stets aktuelle Informationen zu unserer 
Schulgemeinde finden Sie auf der Website www.schulenegnach.ch.  Volksschulgemeinde Egnach

Unsere neuen Lehrpersonen
Hinten von links: Alexander Graf, Kathrin Hiltebrand, Carmen Schär, Deborah Helfenberger,  
Christina Aeschlimann, Jessica Kergel, Stefanie Altavilla.
Vorne von links: Ariane Tanner, Sharon Ryrie Dold, Sofie Feuerle.

10-Jahr-Jubiläum
•  Tamara Heggli, Sekundarschule
•  Gregor Spiegelberg, Schulsozialarbeit
•  Irmgard Schönenberger, Schulische Heilpäd-

agogik
•  Judith Wild, Logopädie

15-Jahr-Jubiläum
•  Sascha Angehrn, Sekundarschule

20-Jahr-Jubiläum
•  Susann Brenner, Primarschule Steinebrunn

•  Rita Odermatt, Hauswartung Primarschule 
Egnach

•  Viktor Odermatt, Hauswartung Primarschule 
Egnach

25-Jahr-Jubiläum
•  Anita Schiess, Hauswartung Primarschule 

Steinbrunn

35-Jahr-Jubiläum
•  Franz Meier, Sekundarschule (pensioniert)

«Der OFV (Ostschweizer Fussball-Verband) stellt sich vor»
Ein Vortrag von Stephan Häuselmann, Präsi-
dent OFV.

Wer steht hinter dem OFV? Wie ist dieser 
organisiert? Was sind die Aufträge und He-
rausforderungen? Diese und andere Fragen 

werden vom Präsidenten des OFV, Stephan 
Häuselmann, beleuchtet. Auch Themen wie 
«Wertschätzung im Fussball» und «Faire und 
sichere Spiele» werden angesprochen. 
Der Referent gilt als ausgewiesener Fussball-
verbands-Funktionär und Unternehmer.

Freuen Sie sich auf einen spannenden Vor-
trag und einen Apéro am Mittwoch, 13. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im ABA Amriswil an 
der Arbonerstrasse 17 in Amriswil.  

OFV und Odd Fellows Thurgau, Amriswil
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Jugendorchester Thurgau mit Beethoven-Programm  
in Arbon zu Gast

Das bekannte Jugendorchester Thurgau tritt 
zum fünften Mal mit Konzerten in sinfonischer 
Besetzung auf. Das Erfolgsorchester ist am 
Samstag, 9. September, um 19.30 Uhr im Kul-
turzentrum Presswerk Arbon zu hören. Das ab-
wechslungsreiche und hochstehende Konzert 
mit zwei Meisterwerken von Ludwig van Bee-
thoven wird von Gabriel Estarellas Pascual aus 
Amriswil dirigiert. 

Seit über 50 Jahren besticht das Jugend-
orchester Thurgau mit herausragenden Leis-
tungen. 
Mit innovativen Programmen – oft auch mit 
zeitgenössischen Werken und mit namhaften 
Solistinnen und Solisten – sowie mit Wettbe-
werben und Konzertreisen ins Ausland hat 

sich das Jugendorchester einen klingenden 
Namen geschaffen. 

Jugendorchester in sinfonischer Besetzung
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sersatzes durften der US-Amerikaner Seth 
Quistad, Soloposaunist des Tonhalle-Or-
chesters Zürich, sowie der Engländer Micha-
el Reid, Soloklarinettist des Tonhalle-Or-

chesters Zürich, gewonnen werden. Eröffnet 
werden die Herbstkonzerte mit dem Violin-
konzert D-Dur op. 61 von Ludwig van Beet-
hoven. Nach der Pause erklingt die Sinfonie 
Nr. 7 in A-Dur op. 92 ebenfalls von Ludwig 
van Beethoven.

Solist Dmitry Mishelovich
Dmitry Mishelovich wurde 1977 in St. Pe-
tersburg in eine Musikerfamilie geboren. 
Im Alter von fünf Jahren erhielt er seinen 
ersten Violinunterricht und kam mit sieben 
Jahren an die Spezialmusikschule für be-
gabte Kinder. Von 1996 bis 2004 studierte 
Dmitry Mishelovich an der Musikhoch-
schule Köln. Dmitry Mishelovich spielte als 
Solist mit namhaften Orchestern und Diri-
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Tickets an der Abendkasse
Eine Stunde vor Konzertbeginn öffnen die 
Abendkassen. Die Eintrittspreise für Er-
wachsene betragen Fr. 25.–, für Familien to-
tal Fr. 50.– und für Kinder und Jugendliche 
in Ausbildung Fr. 12.–.  

Jugendorchester Thurgau

Gratulation zum Jubiläum
Wir, das Seerosen-Team, gratulieren unse-
ren zwei Mitarbeitern Michel Stettler und 
Snezana Erdevik ganz herzlich zu ihrem 10. 
und 15. Dienstjubiläum. 

Wir danken Michel Stettler für seine tat-
kräftige Unterstützung als Leiter der Küche 
und Snezana Erdevik für ihre tatkräftige 
Unterstützung als Fachfrau Gesundheit. 
Wir freuen uns auf eine lange und weiter an-
genehme Zusammenarbeit mit ihnen.  

Tertianum Seerose, Egnach

Bläserregister Jugendorchester Thurgau.

Jugendorchester Thurgau mit Dmitry Mishelovich.
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Felix Keller
Neukirch-Egnach

www.keller-cecchinato.ch
info@keller-cecchinato.ch

Keller + Cecchinato AG
Wand- und Bodenbeläge in 
Keramik und Naturstein
Stahlstrasse 8, 9000 St. Gallen

Küche  Wohnraum  Bad Möbel

Schulstrasse 8 . 9322 Egnach
Telefon 071 477 17 12 
www.hechelmann.ch

Wir machen den Weg frei

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen, 
dankt es Ihnen die ganze Region.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. 
Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU und Hypotheken. 
Davon profitieren Sie und die Region. raiffeisen.ch/mitgliedschaft

Immer da, wo Zahlen sind.

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn
Amriswilerstrasse 2a, 9315 Neukirch (Egnach) 
Tel. 071 474 74 44, neukirch-romanshorn@raiffeisen.ch

Ebnet Ebnet 4 4 .. 9315 9315 NeukirNeukirch ch 

Fax 071Fax 071 477 477 2020 0808

www.pneuhaushug.chwww.pneuhaushug.ch

PNEUPNEUHAUS   HAUS   HUGHUG
GmbHGmbH

ı Mit voller Energie 
dabei ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.ch

Ballen, 9315 Winden
Telefon 071 298 56 34
www.coiffeur-betschart.ch

Coiffeur
Betschart

Damen & Herren

Den gönn ich mir!

Metzgete-Woche 14. bis 19. Sept. 
Wildwochen ganzer Oktober

Fondue Chinoise 1. Nov. bis 31. März
Auf Ihren Besuch freuen sich Reto Kropf 

und das Winzeli-Team.

HÄBERLI® Zentrum 
Direktverkauf Obst- & Beerenpflanzen
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach 
Tel. 071 474 70 87, info@haeberli-beeren.ch 
www.haeberli-beeren.ch

Veranstaltungskalender/Mitteilungen 
dreimal jährlich im Lokalanzeiger

Öffentliche Veranstaltungen
09.09.2017 Politische Gemeinde Egnach: Markt 

«Schlaraffenland Egnach» auf dem 
Rietzelgplatz, von 10.00 bis 15.00 Uhr, mit 
lokalen Betreibern

09.09.2017 Kulturkommission Egnach: Vernissage im 
Gemeindehaus, mit Mirjam Wanner, 
10.00 Uhr, mit Umtrunk

12./14./16.09.17 Samariterverein Neukirch-Egnach: 
Nothilfekurs

15.09.2017 STV Neukirch-Egnach: Turnmannschafts-
Mehrkampf, Rietzelghalle Neukirch 

21.09.2017 Jugendkommission Egnach: Suchtarena zum 
Thema «Chatten, Gamen, Surfen, Glotzen – 
sind wir alle Suchtis?», von 19.00–20.30 Uhr 
in der MZH Rietzelg

22.09.2017 Musikgesellschaft Neukirch-Egnach: 
Feierabendkonzert «Danke Egnach»

14.10.2017 Blaskapelle Thurgados: Festumzug OLMA, 
um 10.00 Uhr

22.10.2017 St. Gallus-Chor: 9.15 Uhr St. Gallus- 
Kirchenfest, Kirche Steinebrunn

25.10.2017 Kommission für Altersfragen: 
Podiumsdiskussion zum Thema «Demenz», 
um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Rietzelg

04.11.2017 Egni-Treff: Kasperli-Theater
07./09.11.2017 Samariterverein Neukirch-Egnach: 

Grundkurs «Reanimation und Repe»
24./25.11.2017 DTV und STV Neukirch-Egnach: 

Abendunterhaltung, Rietzelghalle Neukirch
26.11.2017 St. Gallus-Chor: 17.00 Uhr Vesper, Kirche 

St. Martin, Arbon
01.–24.12.2017 Dorfvereinigung Egnach: Adventsfenster in 

Egnach
03.12.2017 Adventstreff (1. Advent)
07.12.2017 Politische Gemeinde & VSG Egnach: 

Gemeindeversammlung um 19.30 Uhr, 
Rietzelg

10.12.2017 Adventstreff (2. Advent)
10.12.2017 Dorfvereinigung Egnach: Chlausbesuch 

beim Schützenhaus
17.12.2017 Adventstreff (3. Advent)
23.12.2017 Adventstreff
24.12.2017 Politische Gemeinde Egnach: 

Adventsfenster Nr. 24 auf dem 
Raiffeisensteg, um 11 Uhr

01.01.2018 Musikgesellschaft Neukirch-Egnach: 
Neujahrskonzert

Interne Veranstaltungen
16.09.2017 Männerchor Neukirch-Egnach: 

Herbstausflug
20.04.2018 106. Generalversammlung Raiffeisenbank

Neukirch-Romanshorn um 19.30 Uhr 

Termine für neue Veranstaltungen im 2017 dürfen Sie 
an loki@egnach.ch senden, sie erscheinen monatlich 
im Erlebnisführer des Lokalanzeigers. Der nächste 
Veranstaltungskalender erscheint im Januar/Februar 2018.

Spielgruppe Schnäggähüsli
Nähere Auskünfte erteilt gerne Martina Helfenberger, 
Tel. 071 477 10 50, E-Mail: spielgruppe.egnach@bluewin.ch

Muki-Turnen
09.05–10.05 Uhr Montag in Egnach

Sandra Soller, Tel. 071 477 35 75
09.15–10.15 Uhr Mittwoch in Steinebrunn

Sandra Ziegler, Tel. 071 470 00 08 
09.00–10.00 Uhr Donnerstag in Neukirch

Tanja Pfändler, Tel. 071 841 86 07 
09.05–10.05 Uhr Freitag in Egnach

Sonja Wild, Tel. 071 470 07 16 

Für Fragen und weitere Auskünfte dürfen Sie sich gerne bei 
Sandra Soller, Muki-Hauptleiterin, 071 477 35 75 melden. 
Oder gleich bei der jeweiligen Leiterin.

Kinderturnen
Neukirch: 
Dienstag, jeweils von 15.15 bis 16.15 Uhr
Martina Helfenberger, Winden, Tel. 071 477 10 50 und 
Christa Walter, Neukirch, Tel. 071 470 02 84

Egnach: 
Montag, jeweils von 15.20 bis 16.20 Uhr
Katja Struhs, Egnach, Mob. 078 911 93 42 und 
Sarah Beuchert, Egnach, Tel. 071 646 00 24

Steinebrunn: 
Dienstag, jeweils von 15.15 bis 16.15 Uhr
Christine Müller, Steinebrunn, Mob. 078 775 10 21
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bresga Fenster AG, T 071 477 20 10

Küchen |Bäder |indiv. Wohnen
9315 Neukirch-Egnach | Tel. 071 477 22 32

www.schreiner-diem.ch

Wilenstrasse 2
9322 Egnach
Tel.  071 474 74 20
Fax 071 474 74 29

Treuhand GmbH

• Unternehmungsberatung
• Buchführung
• Steuern
• Immobilien

Sparen mit...

bisa

n.
ch
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Sonnenstoren            Fensterläden
Sektionaltore     Kipptore     Rolladen

Reparaturen und Neuanlagen

Bodenmann
Sonnen- und Wetterschutz

Almensbergstrasse 11 9314 Steinebrunn 

�������������-�������

Der mit den 
farbigen Ideen

Markus Gloor
Malergeschäft
9322 Egnach  Tel. 071 477 19 17
www.malergloor.ch

Ökumenischer ZMITTAG FÜR ALLE
12.00 Uhr im evangelischen Kirchgemeindehaus

2017
Dienstag, 17. Oktober 2017
Dienstag, 14. November 2017
Dienstag, 12. Dezember 2017

2018
Dienstag, 9. Januar 2018
Dienstag, 13. Februar 2018
Dienstag, 13. März 2018
Dienstag, 10. April 2018
Dienstag,  8. Mai 2018
Dienstag, 12. Juni 2018

Brockenstube
Öffnungszeiten:
Brockenstube Neukirch: 
Jeden Donnerstag 14.00–17.00 Uhr sowie 
jeden Samstag von 09.30–11.30 Uhr.

Während der Öffnungszeiten Annahme von sauberen 
und gut erhaltenen Haushaltsgegenständen. Auch
saubere Kleider und Schuhe. Ansonsten können Sie 
Andrea Baltensperger unter 071 411 56 07 erreichen. 

Bibliothek 
Öffnungszeiten: 
Für Kinder und Erwachsene:
Montag 18.30–19.30 Uhr
Donnerstag 16.00–18.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

Für Erwachsene: 
1. und 3. Sonntag im Monat: 10.30–11.30 Uhr

Evangelischer Kirchenchor
Probe: 
Jeden Montag um 20.15 Uhr im evangelischen 
Kirchgemeindehaus

Altersturnen
Gesundheitsturnen für ältere Frauen und Männer. 
Kontaktadresse und Leiterin:
Theres Blatter, Schäfliplatz 5, 9315 Neukirch-Egnach, Tel. 
071 477 19 56

Neukirch: Mittwoch, 14.00–15.00 Uhr 
Egnach: Mittwoch, 15.30–16.30 Uhr 

FDP Egnach
FDP-Stamm: Jeden 2. Samstag von 10.00–11.30 Uhr im 
Landgasthof Winzelnberg in Steinebrunn

Wasserkommission Egnach
30. September 2017: Tag der offenen Tür im Reservoir 
Groossmorge und Pumpwerk Egnach, Festplatz beim 
Neubau Reservoir Grossmorge, 10.00–15.00 Uhr; offizieller 
Festakt um 11.30 Uhr im Festzelt
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Turnfahrt DTV Neukirch-Egnach

Zwölf motivierte Turnerinnen des DTV 
Neukirch-Egnach besammelten sich am 
Samstag, 2. September, um 10.15 Uhr am 
Bahnhof Egnach. Das «Schlechtwetterte-
nue» war bereits montiert und gehörte dieses 
Wochenende zur Grundausrüstung.
Mit Zug und Bus erreichten wir das heime-
lige Malbun im Bündnerland. Aufgrund des 
schlechten Wetters musste die Wanderrou-
te zur Pfälzerhütte abgeändert werden – die 
Originalroute wäre wegen des Schnees zu 
gefährlich gewesen und das dazugehörige 
Sesselbähnli war nicht in Betrieb. So erreich-
ten wir die Pfälzerhütte in 2 ½ Stunden mit 
einem happigen Aufstieg sowie viel Schnee 
und Nebel. 
Wir verbrachten einen gemütlichen Abend 
bei Speis und Trank. Gestärkt mit einem 
urchigen Frühstück traten wir die Rück- 
bzw. Schneewanderung nach Malbun (Steg) 
an.
Mit Zug und Bus war unser nächstes Ziel die 
Taminatherme in Bad Ragaz, unter durch-
aus angenehmen (Wetter-) Bedingungen 
schnell erreicht. Die wohlige Wärme der 
Bäder diente zum aufwärmen und dem 
Entspannen sämtlicher schmerzender Bein-
muskeln. Eine gemütliche Heimfahrt nach 
Egnach mit einem Cüpli und Sonnenschein 
rundete unsere Turnfahrt 2017 ab. 

Vielen herzlichen Dank den Organisatorin-
nen Lidi, Patricia und Lea!  

DTV Neukirch-Egnach

Für ein langes selbstbestimmtes Leben –  
Pro Senectute Herbstsammlung 2017

Mit unentgeltlicher Unterstützung in 
acht Beratungsstellen stärkt Pro Senectute 
Thurgau die finanzielle, rechtliche und ge-
sundheitliche Selbstständigkeit älterer Men-
schen. 
Diese Hilfe ist nur dank der grosszügigen 
Spenden der Thurgauer Bevölkerung, an-

lässlich der jährlichen Herbstsammlung, 
möglich. In diesem Jahr findet die Herbst-
sammlung vom 25. September bis zum 21. 
Oktober statt. In den meisten Thurgauer 
Gemeinden wird wieder eine Haustürsamm-
lung durchgeführt. 
Leisten auch Sie einen Beitrag und unterstüt-

zen Sie Pro Senectute Thurgau bei der dies-
jährigen Herbstsammlung mit Ihrer Spende.

Spendenkonto:
CH23 0900 0000 8500 0530 0  

Pro Senectute 
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Abwechslungsreiche Turnfahrt mit erstem Schnee

Die Turnfahrt des Männerturnvereins wur-
de von Moritz Tanner frei nach dem Mot-
to: für Herz, Kopf, Bauch und Geselligkeit 
organisiert. Beim ersten Halt bei der Firma 
Kybun Erlebniswelt «World of walk-on-air» 
wurden wir herzlich begrüsst und in den 
Gesundheitsparcours eingeführt. Jeder mit 
einem Paar Schuhen von Kybun konnte an 
verschiedenen Stationen die Wirkung auf 
Gelenke und Rücken selber testen und aus-
messen. Im Prättigau zeigte sich plötzlich die 
Sonne. Entsprechend gelöst war die Stim-
mung beim Mittagessen im Hotel Kulm. In 
Gruppen ging es zuerst auf die Wanderung 
zur Schatzalp. Im Berghotel konnten wir 
architektonisch nochmals in die Zwanziger-
jahre des letzten Jahrhunderts eintauchen 
und den Garten «Alpinum Schatzalp» be-
wundern. Wieder im Tal folgte der Besuch 
des «AventureRooms». Hier war Teamarbeit 
gefragt, um möglichst schnell Denk- und 
Kombinationsaufgaben zu lösen, um sich 
aus dem «Magischen Zimmer» zu befreien. 
Bei Abendsonne im Oberengandin ging 
die Reise weiter zum Hotel Posta in Le Pre-
se im Puschlav. Nach feinem Nachtessen 
mit Risotto und Piccata genossen alle den 
Abend in der Bar des Hotels. Bei der Fahrt 
mit der Rhätischen Bahn am Samstag von 
Poschiavo nach Pontresina staunten wir 

über die bauliche Meisterleistung mit den 
vielen Kehren, die vor über 100 Jahren er-
stellt wurden. Richtung Berninapass fielen 
die ersten Schneeflocken. Nichts mehr vom 
Sonnenschein vom Freitagabend. Die Kü-
he und Rinder auf den verschiedenen Alpen 
standen in kleinen Herden zusammen und 
wussten scheinbar nicht wie ihnen geschah. 
Ganz ähnlich erging es uns. Geplant ist ein 
Mittagessen auf dem Muottas Muragl. Oben 
auf 2450 m angekommen, lagen über 20 cm 

Neuschnee! Nichts mit der Wanderung auf 
dem Panoramaweg, dafür eine ausgiebige 
Schneeballschlacht. Der geplante Zwischen-
halt in Maienfeld erwies sich überraschend 
als Weindegustation beim jungen Winzer 
Martin Tanner. Ein wunderbarer Abschluss 
einer gelungenen und abwechslungsreichen 
Turnfahrt. Vielen Dank Moritz.  

Werner Schmocker

Energie-Tipp: Batterien und Akkus richtig entsorgen
Die in Batterien und Akkus enthaltenen Materi-
alien belasten die Umwelt. Daher dürfen diese 
Zellen nicht im Hausmüll landen: Sie gehören in 
den Sondermüll.

Viele Tonnen giftiges Kadmium belasten 
jedes Jahr die Umwelt. Warum? Weil immer 
noch viele Verbraucher die billigen, aber in-
effizienten und schädlichen Nickel-Kadmi-
um-Akkus kaufen und sie obendrein nicht 
richtig entsorgen, sondern in die Mülltonne 
werfen. Problematisch für die Natur sind 
aber auch die Inhaltsstoffe von weniger gif-

tigen Produkten wie zum Beispiel Nickel aus 
den Nickel-Metallhydrid-Akkus.

Sondermüll in den Sondermüll
Batterien und Akkus zählen zum Sonder-
müll. Laut Batterieverordnung sind Herstel-
ler und Handel verpflichtet, sie zurückzu-
nehmen. Das Umweltbundesamt führt ein 
Melderegister für Produzenten und Impor-
teure von Batterien und Akkus, damit sich 
keiner der Entsorgungspflicht entzieht. 2014 
wurden erstmals mehr als 15’000 Tonnen 
leere Batterien und alte Akkus gesammelt. 

Pro Kopf waren das 186 Gramm Altbatte-
rien, die die Bürger in kommunalen Wert-
stoffhöfen und bei Händlern abgegeben 
haben. Schauen Sie nach den grünen Sam-
melbehältern der «Stiftung Gemeinsames 
Rücknahmesystem Batterien». Sie recycelt 
100 Prozent aller gesammelten Batterien. 
Derzeit liegt die Sammelquote bei 45,3 Pro-
zent. Ein Fortschritt, aber noch nicht gut ge-
nug: Über die Hälfte wird nicht richtig ent-
sorgt und wiederverwertet.  

Energiekommission
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Firmung in der kath. Kirche Steinebrunn am 2. September 

Der Einzug war beeindruckend. Eine be-
achtliche Schar von 18 Firmlingen zog, be-
gleitet von ihren Patinnen und Paten, den 
Ministranten, dem Bischofsvikar Ruedi 
Heim sowie dem Diakon Christian Fischer 
in die Kirche auf dem Winzelisberg ein. Er-
öffnet wurde der Gottesdienst mit einem 
Rückblick auf das Vorbereitungsjahr zur 
Firmung, in dem die Firmlinge keinen Re-
ligionsunterricht besuchten, sondern sich in 
verschiedenen Anlässen auf das Sakrament 
der Firmung vorbereiteten. Durch das Mit-
wirken der Firmlinge und deren Familien er-
hielt der Gottesdienst eine ganz persönliche 
Note. Auch die Predigt lud zum Nachdenken 
ein, beinhaltete aber auch immer wieder et-
was zum Schmunzeln. Die Firmung gestal-
tete Ruedi Heim sehr persönlich. Er nahm 
sich für jeden Firmling Zeit, redete mit ihr 
oder ihm, und so manch ein Kirchgänger 
nahm es wirklich wunder, was es denn da so 
zu tuscheln und zu lachen gab. Wir werden es 
wohl nie erfahren und das ist auch gut so, soll 
dies doch eine kleine, spezielle Erinnerung 
an die Firmung bleiben. 

Nach dem Gottesdienst lud der Pfarreirat zu 
einem Apéro ein, bevor es zu den familiären 
Feiern weiterging. Ein herzliches Danke an 
die Firmlinge, an Ruedi Heim und Christian 
Fischer sowie an die vielen Helfer im Hinter-
grund für diesen sehr berührenden Gottes-

dienst. Ein herzliches Danke auch den vielen 
Kirchgängern, die unsere Firmlinge in der 
Pfarrei willkommen geheissen haben. Genau 
das macht Kirche lebendig!  

Natascha Corradini

Korbballer sind Schweizermeister
An der Schweizermeisterschaft brillierten die 
Jungs der Kategorie U14 und sicherten sich 
souverän den ersten Jugend-Schweizermeis-
tertitel für die Korbballriege Neukirch-Rogg-
wil.

Nach dem Gruppensieg erkämpften sich die 
jungen Korbballer in einem höchst spannen-
den,nervenaufreibenden Spiel,für Zuschau-
er wie Spieler, den Einzug ins Finale. Diesen 
entschieden sie dann vor vielen heimischen 
Zuschauern absolut verdient für sich! Herz-
liche Gratulation dem Team und Trainer 
Martin Kirchmeier, tolle Leistung!!(Spie-
ler:Nando Garnitschnig, Nic Germann, 
Sven Hug, Timo Ribler, Dario Stadelmann, 
This Tanner, Tim Tanner, Valentin Ziegler, 
Jules Züllig,)
Auch die Mädchen bewiesen,dass sie schon 
zu den besten Korbballern der Schweiz gehö-
ren und sicherten sich in der U14 den ausge-
zeichneten 6.Rang.Die Girls der älteren Ka-
tegorie bestritten den ganzen Spieltag ohne 

Auswechselspielerinnen, was nicht zu unter-
schätzen war bei einer Spielzeit von jeweils 
18 Minuten. Mit tollem Kampfgeist und viel 
Moral erreichten sie den guten 10.Rang!
Ein grosser Dank geht an die engagier-

te Hauptleiterin Sandra Kirchmeier und 
natürlich allen Zuschauern, Eltern, Fans, 
Sponsoren, Fotografen,… !!   

Coni Tanner
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KG Neukirch-Roggwil neu eingekleidet zum Erfolg

Durch die grosszügige Unterstützung der 
Firmen Bühler Bedachungen AG, Romans-
horn, und Elektro Nef GmbH, Arbon, 
konnten die rund 30 Mitglieder des Kor-
ballteams Neukirch-Roggwil kürzlich mit 
Pullovern und Shirts neu eingekleidet wer-
den. Die Riege setzt sich aus Mitgliedern der 
Turnvereine Neukirch-Egnach und Rogg-
wil zusammen. Die rund zehn Junioren so-
wie die Aktiven erfreuen sich am neuen ein-
heitlichen Erscheinungsbild. 
In den letzten Tagen konnten zudem die 
Thurgauer Meisterschaften der zweiten und 
dritten Mannschaft abgeschlossen werden. 

Die dritte Mannschaft, welche vornehm-
lich aus U16-Spielern besteht, konnte in der 
zweiten Liga souverän den Titel gewinnen 
und steigt somit in die erste Liga auf. 
Die zweite Mannschaft schloss ihre Sai-
son in der ersten Thurgauer Liga ebenfalls 
sehr erfolgreich ab. Mit nur zwei Punk-
ten Rückstand auf die Korbballer aus 
Oberaach belegte das routinierte Team 
den zweiten Schlussrang. Somit spielen in 
der nächsten Sommersaison zwei Teams 
der KG Neukirch-Roggwil in der obersten 
Thurgauer Liga. 
Die erste Mannschaft spielt aktuell in der 

Nationalliga B und kann weiterhin ein 
Wort um den Meistertitel mitreden. Aktu-
ell führt Hochwald-Gempen (24 Pt.) die 
Rangliste vor Zihlschlacht mit 23 Punkten 
an. Dicht dahinter folgt Neukirch-Rogg-
wil mit 21 Punkten. Man darf sicherlich 
gespannt sein auf die letzten drei Spiele und 
insbesondere auf das Duell mit den Rivalen 
aus Zihlschlacht an der Schlussrunde am  
9. September (Verschiebedatum 16. Sep-
tember) in Pieterlen BE.  

 
Oliver Angehrn
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KaTre 2017 in Hüttwilen – «Pfahlbauer im Grössenwahn»

Das diesjährige kantonale Pfadfindertref-
fen stand ganz unter dem Motto «Pfahlbau-
er». Die Pfadistufe reiste am Samstag voller 
Vorfreude und gerüstet für ein Wochenende 
voller Regen ab in Richtung Hüttwilen, wo 
die Pfahlbausiedlung der Familie Speeracker 
steht. 
Die Pfahlbauer haben in ihrer Siedlung zu 
viele neue Häuser gebaut und suchen nun in 
einem freundschaftlichen Wettbewerb wür-
dige Bewohner für ebendiese. Den Samstag 
verbrachten die Pfadfinder bei einem lusti-
gen Postenlauf. Am Abend konnten Freund-
schaften mit Kindern aus dem ganzen 
Thurgau geknüpft und aufgefrischt werden. 
Viele Neukircher trafen Freunde aus dem 
Sommerlager und konnten am Lagerfeuer 
ein feines Dessert geniessen.
Die Wolfstufe reiste erst am Sonntagmorgen 
Richtung Hüttwilen. Sie absolvierte einen 
Wettbewerb aus vier Posten, an dem Pfadi-
wissen und sportliches Können gefordert 
waren. Am Sonntag absolvierte auch die Pfa-
distufe einen spielerischen Wettkampf, um 
sich mit den anderen Abteilungen aus dem 
Kanton zu messen. Beide Stufen schnitten 

in ihren Kategorien super ab. Nach vielen 
Abenteuern rund um die Pfahlbauerfamilie 
Speeracker reiste die Pfadischar am Sonn-
tagabend müde und zufrieden wieder nach 
Hause. 

Wir waren froh, hat das Wetter an diesem 
Wochenende nicht ganz mit dem Wetterbe-
richt mithalten können…  

Tweety & Balu, Abteilungsleitung

Spaghettiplausch und Abteilungsnachmittag
Liebe Egnacherinnen und Egnacher

Auch dieses Jahr organisiert die Pfadi See-
sturm einen Spaghettiplausch mit anschlie-
ssendem Abteilungsnachmittag, an dem 
auch Schnupperkinder im Alter von 4 – 16 
Jahren gerne willkommen sind. Für 5 Fran-
ken gibt es für alle feine Spaghetti à discréti-

on beim Pfadiheim. Um circa 14 Uhr starten 
wir mit einer spannenden Pfadiaktivität, von 
der wir etwa um 16 Uhr wieder zurück sein 
werden.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie bei uns 
im Pfadiheim begrüssen dürften.

Pfadi Seesturm
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Filmprogramm

Lady Macbeth – Unterdrückung – Leidenschaft –
Mord

Freitag, 8. September, Samstag, 16. September, je-
weils um 20.15 Uhr; von William Oldroyd mit Florence 
Pugh, Cosmo Jarvis, Christopher Fairbanks 
Grossbritannien 2016 | Originalversion mit d-Untertiteln 
ab 16 Jahren | 89 Minuten 

Dunkirk – 
die Evakuierung am Strand von Dünkirchen

Samstag, 9. September, um 20.15 Uhr; von Christo-
pher Nolan mit Tom Hardy, Cillian Murphy, Mark Rylance
USA 2017 | Deutsch | ab 12 Jahren | 107 Minuten

Bigfoot Junior – Adam findet seinen Vater

Sonntag, 10. September, um 14.30 Uhr; von Bob Bar-
len und Callan Brunker | Animation in 2-D
Belgien 2017 | Deutsch | ab: Verfahren läuft | 91 Minuten

Un Sac de Billes – ein Sack voller Murmeln

Dienstag, 12. September, Mittwoch, 20. September, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Christian Duguay mit Dorian 
Le Clech, Batyste Fleurial
Frankreich 2016 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 
12 (14) Jahren | 110 Minuten

The Party – ein hintersinniges 
cineastisches Feuerwerk

Mittwoch, 13. September, um 20.15 Uhr; von Sally 
Potter mit Patricia Clarkson, Bruno Ganz, Cherry Jones, 
Emily Mortimer
Grossbritannien 2017 | Originalversion mir d/f-Unterti-
teln | ab 12 Jahren | 71 Minuten

Luther – der Reformator

Donnerstag, 14. September, um 19.30 Uhr (Nicht 
wie teilweise publiziert um 20.15 Uhr); von Eric Till 
mit Joseph Fiennes, Sir Peter Ustinov, Bruno Ganz 
Deutschland 2003 | Deutsch | ab 12 Jahren | 123 Mi-
nuten 

In Zusammenarbeit mit den Kirchen – zum Refor-
mationsjubiläum in Romanshorn. Anschliessend 
Gespräch mit Kirchenvertretern zur Aktualität der 
Reformation.

The Hitman's Bodyguard – Leben am Abzug

Freitag, 15. September, Samstag, 23. September, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Patrick Hughes mit Ryan 
Reynolds, Salma Hayek, Samuel L. Jackson 
USA 2017 | Deutsch | ab 16 Jahren | 111 Minuten

Demnächst im Kino Roxy

– «L’Opéra de Paris – ein Blick hinter die Kulissen» 
– «Tulip Fever – Tulpenfieber für Reichtum und Glück» 
– «Hereinspaziert!» 
– «Filme für die Erde» – 22. Septmeber

www.kino-roxy.ch

Kaum Einsätze der FW Egnach  
dank gutem Hochwasserschutz

Die vergangene Woche und das Wochenende 
zeigten uns Feuerwehrleuten einmal mehr 
auf, wie gut es war, Geld in Hochwasserver-
bauungen zu investieren. Fast alle Egnacher 
Feuerwehrangehörigen durften durch diese 
guten Investitionen ein ruhiges Wochenen-
de bei ihren Familien verbringen. Schon die 
letztjährigen Hochwasser am See konnten 
auch dank der verschiedenen umgesetzten 
Massnahmen mit einem Minimum an Ein-
satzstunden bewältigt werden. Die Hoch-
wasserverbauungen waren vor 15 Jahren ein 
grosses Projekt, welches von der Egnacher 

Bevölkerung in einer Abstimmung befür-
wortet wurde. Im Namen aller Feuerwehr-
leute danken wir Ihnen dafür.  

 
Für das Feuerwehrkommando 

Roland Kauderer/Remo Strasser/ 
Christian Feuz

Neukircher Adventsfenster
Im vergangenen Jahr haben wir die Advents-
fenster-Aktion im Schochenhausquartier 
gestartet und sogleich auch Interessierte über 
die Quartiergrenze hinaus gefunden.
Nach dem tollen Echo und den ersten Anfra-
gen für 2018 möchten wir auch dieses Jahr 
die Adventsfenster wieder erstrahlen lassen.
Zusammen mit der Dorfvereinigung Egnach 
starten wir am 1. Dezember mit einem ge-
meinsamen Fenster, welches so schön mittig 
zwischen Egnach und Neukirch liegt.
Auch das Finale am 24. Dezember dürfen 
wir wieder gemeinsam auf dem Raiffeisen-
steg erleben, wiederum organisiert durch die 

Politische Gemeinde Egnach. Eine Liste der 
Neukircher und Egnacher Standorte werden 
wir ebenfalls im «Loki» publizieren.
Interessiert, ein Fenster, den Hauseingang 
etc. adventlich zu schmücken und jeweils ab 
18 Uhr erstrahlen zu lassen? Vielleicht sogar 
Lust, einen kleinen Umtrunk anzubieten?
Dann gerne bei Tanja Pfändler, 071 841 86 07 
oder unter ivan.pf@bluewin.ch anmelden, 
bzw. nachfragen!
Anmeldeschluss ist am 29. Oktober.  

Für die Neukircher Adventsfenster 
Tanja Pfändler

Mostfest, Oldie -Party und Mostfest Ü18

Das Mostfest, seit Jahrzehnten in der Ost-
schweiz bekannt! Die Musikgesellschaft 
Neukirch-Egnach lädt am Freitag, 6. Ok-
tober, und Samstag, 7. Oktober, zum tradi-
tionellen Mostfest in die Rietzelghalle ein. 
Reservieren Sie bereits jetzt in Ihrer Agenda 
dieses Datum! Am Freitag, 6. Oktober, star-
ten wir mit der Oldie-Party, für beste Stim-

mung und gute Musik wird Ferdi Huwiler 
(DJ Ferdi) sorgen. Am Samstag, 7. Oktober, 
das «klassische» Mostfest! Das Mischpult 
wird die Radio-Top-Musikchefin DJ Co-
rinne Wacker besetzen und die Halle zum 
Kochen bringen. Wir freuen uns auf euch!  

Ihre Musikgesellschaft Neukirch-Egnach
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Schmerzen?Schmerzen?
Die 1. Adresse für chinesische Medizin

Akupunktur, Kräutertherapie,
Schröpfen, Tuina-Massage

Praxis Romanshorn
Bahnhofstrasse 3
8590 Romanshorn
071 777 18 18
www.tcmswiss.ch

Jugend-
orchester 
Thurgau

Gabriel Estarellas Pascual
Leitung

Dmitry Mishelovich
Violine 

www.jotg.ch

SA������������������UHR
Kulturzentrum Presswerk 

Arbon

SO�������������������UHR
Remise

Kartause I�ingen

SA�������������������UHR
Kirche  St. Johann

Scha�ausen

SO�������������������UHR
Evangelische Kirche

Amriswil

Einfamilienhaus 
Dieses Haus war sehr begehrt. Dank 
grosser Nachfrage suchen wir für 
weitere Interessenten ähnliche Lie-
genschaften in Egnach und Umge-
bung. Rufen Sie uns an! 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch 

Das grösste Geheimnis ist das Leben,
das tiefste Geheimnis ist die Ewigkeit,
das schönste Geheimnis ist die Liebe -
ein Geheimnis,
dem selbst der Tod machtlos gegenübersteht.

Traueradresse:  Verena Wenzel 
Gionda 45 
7484 Latsch

Wir vermissen Dich:
Verena Wenzel 
Jan und Judith Wenzel mit Lisa, Laura und Timo
Manuel und Wanwisa Wenzel mit Ivan und Catarina
Anja und Michael Indermaur mit Malin und Nicola
Hansjörg und Edith Wenzel
Geschwister und Verwandte

Helmi Wenzel
10. Mai 1944 bis 29. August 2017

Die Trauerfeier findet am Freitag, 15. September 2017 um 14:00 Uhr in der Kirche von Latsch statt.  
Wir besammeln uns vor der Kirche.

An einem Sommertag in seiner geliebten  
Bergwelt geblieben ...

Anstelle von Blumen unterstütze man »Spendengut« der Evang.-ref. Kirchgemeinde Bergün, Konto bei 
der Graubündner Kantonalbank, IBAN CH95 0077 4000 1106 3840 2, Kontonummer 00 110.638.402 
SWIFT GRKBCH2270A, BC-Nr. 774

Atmen und Bewegen  
nach Methode Klara Wolf

Am Morgen Atmung und Kreislauf 
in Schwung bringen, die Organ-
tätigkeit anregen und für gute Laune 
sorgen mit bewährten Atem- und 
Bewegungsübungen.

Wir üben jeweils am Donnerstag- 
morgen ab 8.45 Uhr in der 
Musikschule Romanshorn, 
Hafenstrasse 6. Weitere 
Auskünfte und Anmel-
dung bei G. Kern, dipl. 
Atem- und Bewegungs-
pädagogin. 

Tel. 071 461 22 39.


